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Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Flensburger Straße 39

Stetzsch * 107

Landhaus; eingeschossiges, verschiefertes Holzhaus, giebelständig mit hohem, ausgebautem Satteldach, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das kleine Landhaus wurde vermutlich in den 1920er Jahren an der im Jahr 1926 durch Zusammenlegung 
der Gohliser, Kemnitzer und Dresdner Straße zwischen Stetzsch und Kemnitz entstandenen Flensburger 
Straße errichtet. Der eingeschossige, verschieferte Holzbau steht giebelständig zur Straße und besitzt ein 
hohes, ausgebautes Satteldach. Die Holzfenster mit bauzeittypischer, waagerechter Versprossung. Über 
dem straßenseitigen, eingeschossigen Erker ein Balkon mit schlichtem Holzgeländer. Der seitlich 
angeordnete, eingeschossige Hauseingangsbereich ist von einem Walmdach besetzt. Auf der 
nordwestlichen Dachfläche ein etwas eigentümlicher Dachaufbau, vermutlich zur Belichtung des 
Spitzbodens. Die bauzeitliche Einfriedung ist nicht erhalten.
Das Landhaus Flensburger Straße 39 ist baugeschichtlich von Bedeutung.
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F 09210848 A

2013

Indra, Anke

Landhaus mit EinfriedungBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2013

Indra, Anke

Landhaus mit EinfriedungBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2013

Indra, Anke

Landhaus mit Einfriedung, Front zur Brabschützer StraßeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09210848 D

2013

Indra, Anke

Landhaus mit Einfriedung, FassadendetailBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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